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Stellungnahme zur Anfrage der Stadtratsfraktion Grüne Ludwigshafen und Pi-
raten MAXX-Tickets vom 18.11.2019 

Die Bedingungen für die Kostenübernahme für die MAXX-Tickets sind in den Anspruchsvo-

raussetzungen und der Definition der Anspruchsberechtigten des § 69 SchulG gesetzlich 

festgelegt. Somit wäre zunächst eine entsprechende Gesetzesänderung notwendig. 

Ohne Gesetzesänderung handelt es ich bei der Maßnahme im Sinne der Anfrage um eine 

freiwillige Leistung, die der Zustimmung der ADD und entsprechender Einsparungen an an-

derer Stelle des Haushalts bedarf. 

1. Wie hoch wären die Mehrkosten, die die Stadt Ludwigshafen zu tragen hätte und 

um wie viele Maxx Tickets handelt es sich, wenn alle Ludwigshafener Schüler ein 

kostenfreies Maxx Ticket bekämen? 

Bei Kostenübernahme für alle Schülerinnen und Schüler in Ludwigshafen fielen, für 30.270 

MAXX-Tickets, Ausgaben in Höhe von 16.456.400 Euro jährlich an. Das entspricht Mehrkos-

ten von rund 14.515.900 Euro. Die Monatspreise für die MAXX-Tickets steigen jährlich um 

1,10 Euro bis 1,30 Euro. 

2. Wie hoch wären die Mehrkosten, die die Stadt Ludwigshafen zu tragen hätte und 

um wie viele Maxx Tickets handelt es sich, wenn alle unter 18 Jährigen Ludwigs-

hafener ein kostenfreies Maxx Ticket bekämen? 

Ausweislich der Zahlen des Statistischen Landesamtes gab es zum 31.12.2018 ca. 33.160 

unter 18 Jährige in Ludwigshafen. Die jährlichen Kosten für die MAXX-Tickets betrügen rund 

18.027.560 Euro. 

3. Wie hoch wären die Mehrkosten, die die Stadt Ludwigshafen zu tragen hätte und 

um wie viele Maxx Tickets handelt es sich, wenn nur zusätzlich auch alle Oberstu-

fenschüler ein kostenfreies Maxx Ticket bekämen und der Radius auf einen Kilo-

meter begrenzt wäre? 

Bekämen alle laut § 69 Schulgesetz im weiteren Sinne anspruchsberechtigten Schülerinnen 

und Schüler ein kostenfreies MAXX-Ticket, beliefen sich die Kosten für ca. 20.745 MAXX-

Tickets auf 11.276.500 Euro im Jahr. Dies wären Mehrkosten von 9.336.000 Euro jährlich. 

Die Monatspreise für die MAXX-Tickets steigen jährlich um 1,10 Euro bis 1,30 Euro. 

4. Was bezahlt die Stadt bereits jetzt für Maxx Tickets und um wie viele Maxx Tickets 

handelt es sich? 

Im Jahr 2019 zahlte die Stadt Ludwigshafen für im Jahresdurchschnitt 3.687 teil- und vollbe-

zuschusste MAXX-Tickets 1.940.471,50 Euro 

5. Gibt es einen Sonderpreis für die Maxx Ticket Abnahme durch die Stadt im Ver-

gleich zum regulären Preis? 

Beim MAXX-Ticket handelt es sich bereits um ein subventioniertes Tarifmodell. Sonderpreise 

für die Schulträger gibt es nicht. 



6. Lässt sich ein Sonderpreis für Mengenabnahme verhandeln? 

7. Wenn nein, warum nicht? 

Tarife des Verkehrsverbundes können nicht ohne weiteres geändert werden. Von VRN-

Tarifen abweichende Verkaufspreise - in diesem Fall Absenkungen - führen zu reduzierten 

Einnahmen im Verbund. Diese müssen dann von dem Aufgabenträger, der diese Tarifände-

rung wünscht, wieder ausgeglichen werden. 

Das heißt, dass die Stadt Ludwigshafen die Preisdifferenz zwischen VRN-Tarif und abge-

senktem Tarif x Anzahl Tickets tragen muss. 
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